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Erfahrungsbericht des Barmherzige Brüder Krankenhauses St. Barbara Schwandorf zum Aktionstag 

„Saubere Hände“ am 5. Mai 2023 

 

Ein Tag, der ganz im Zeichen der Händehygiene stand: Der diesjährige Aktionstag "Saubere Hände", 

der am 5. Mai im Barmherzige Brüder Krankenhaus St. Barbara Schwandorf stattfand, war ein voller 

Erfolg und wird uns noch lange in Erinnerung bleiben. Die „Aktion Saubere Hände“, eine international 

anerkannte Kampagne zur Förderung der Händehygiene in medizinischen und pflegerischen 

Arbeitsbereichen, rückte die Bedeutung der Hygiene in den Fokus und betonte, wie essenziell sie für 

unsere tägliche Arbeit ist, um eine sichere Umgebung für unsere geschätzten Patienten und 

engagierten Mitarbeiter zu schaffen. 

Unsere Kolleginnen und Kollegen im Gesundheitswesen spielten an diesem Tag eine entscheidende 

Rolle, um das Bewusstsein für die Händehygiene zu stärken. Angeführt vom Leiter der 

Krankenhaushygiene, Jiri Hartl, nutzten wir diesen besonderen Tag, um unsere Kollegen, aber auch 

interessierte Patienten und Besucher, für die Bedeutung der Händehygiene im Gesundheitswesen zu 

sensibilisieren. 

Der Tag begann frühmorgens mit einer kurzen Begrüßung in unserer Eingangshalle. Die Vorfreude 

war spürbar, und die Begeisterung unserer Kollegen, sich aktiv für die Sicherheit unserer Patienten 

einzusetzen, war ansteckend. Während des Aktionszeitraums von 9 bis 14 Uhr gab es zahlreiche 

Aktivitäten, die darauf abzielten, die Händehygiene in den Mittelpunkt zu rücken und das Wissen 

unserer Mitarbeitenden zu vertiefen. 

In kurzen Auffrischungen und Informationen zur Infektionsprävention erhielten unsere Kollegen 

wichtige Tipps und Hinweise, wie sie die Händehygiene effektiv in ihren Arbeitsalltag integrieren 

können. Es war bewegend zu sehen, wie sehr sich unsere Mitarbeitenden für dieses Thema 

begeisterten und wie engagiert sie waren, ihren Beitrag zur Sicherheit unserer Patienten zu leisten. 

Ein Highlight des Aktionstags war der Demonstrationsstand, an dem ein Händedesinfektionsgerät 

ausprobiert und die Technologie hinter der Hygiene im Gesundheitswesen erklärt wurde. Unser 

Team der Krankenhaushygiene stand den Besucher geduldig zur Seite und erklärte detailliert die 

Schritte für eine gründliche Händedesinfektion. Diese praktischen Demonstrationen verdeutlichten 

eindrucksvoll, wie einfach es ist, Bakterien und Keime durch eine ordnungsgemäße 

Händedesinfektion zu reduzieren. 

Besonders eindrucksvoll war die Überprüfung der Wirksamkeit der Händedesinfektion mithilfe einer 

UV-Lampe. Als unsere Kollegen und auch einige neugierige Besucher ihre Hände unter das 

ultraviolette Licht hielten, sahen sie mit Hilfe eines Kontrastmittels die Leuchtflecken auf ihrer Haut 

und erkannten, wie eine gute Händehygiene zur Infektionsprävention beitragen kann. Dieses visuelle 

Erlebnis sorgte für nachhaltige Eindrücke und stärkte die Sensibilisierung für das Thema 

Händehygiene. 
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Unser Team klärte die Interessierten eingehend über die "5 Momente" der 

Weltgesundheitsorganisation (WHO) für die Händedesinfektion auf und betonte, wie wichtig es ist, 

diese Momente im Krankenhausalltag zu befolgen. Die Resonanz unserer Patienten war 

überwältigend, und viele versprachen, diese Tipps zu beherzigen, um ihre eigene Gesundheit zu 

schützen und dazu beizutragen, dass sich keine Infektionen im Krankenhaus ausbreiten. 

Aber nicht nur unsere Mitarbeitenden und Patienten wurden in die Händehygiene einbezogen, 

sondern auch Besucher. Diese zeigten sich ebenso interessiert und dankbar für die Informationen. Es 

war ermutigend zu sehen, wie aufmerksam sie die Ratschläge unserer Mitarbeitenden aufnahmen 

und sich für die Gesundheit ihrer Angehörigen einsetzten. Die KRINKO (Kommission für 

Krankenhaushygiene und Infektionsprävention) empfiehlt explizit, auch sie in die Händehygiene 

einzubeziehen, da dadurch ein zusätzliches Potenzial zur Infektionsprävention erschlossen wird. 

Der Aktionstag "Saubere Hände" war nicht nur informativ, sondern auch emotional bewegend. Als 

Leiter der Krankenhaushygiene bin ich stolz und dankbar für die Hingabe und das Engagement 

unserer Mitarbeiter. Ihr Einsatz für die Sicherheit unserer Patienten und ihr Bemühen, die 

Händehygiene in den Fokus zu rücken, haben uns alle beeindruckt. 

Der Aktionstag „Saubere Hände“ hat uns darin bestärkt, dass wir auf dem richtigen Weg sind, wenn 

es um die Sicherheit und das Wohlbefinden unserer Patienten geht. Doch wir wissen auch, dass es 

eine kontinuierliche Aufgabe ist, an der wir niemals nachlassen dürfen. Die Händehygiene bleibt ein 

unverzichtbarer Bestandteil unserer täglichen Arbeit und wir werden alles in unserer Macht 

Stehende tun, um eine sichere und hygienische Umgebung für unsere Patienten und Mitarbeitenden 

zu schaffen. 

 

Jiri Hartl und das Team der Krankenhaushygiene               
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Hier ein paar Bilder von unserem Aktionstag 

 

 
v.l.: Ärztlicher Direktor Dr. Detlef Schoenen und Jiri Hartl, Leitende Hygienefachkraft 
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v.l.: Jiri Hartl, Leitende Hygienefachkraft und Sandra Delling, Hygienefachkraft in Fachweiterbildung 
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